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Liebe Göfnerinnen und Göfner!
In Ausschüssen, Arbeitsgruppen und im e5-
Team ist einiges los. Zahlreiche Themen wurden 
- auch auf Anregung der Bürger - aufgenommen  
und vieles bereits in die Tat umgesetzt. 

Anlässlich der Gemeindevertretung
Sitzung vom 15.12.2016

WIR PACKEN ES AN ...

Vier fleissige Helfer des Sozialausschusses waren zwei 
mal zu Besuch beim wöchentlichen Seniorentreff. Beim  
Aufbau, der Bewirtung usw. wurde tatkräftig mitgehol-
fen. Es war ein toller und geselliger Nachmittag und 
wir bekamen einen guten Einblick in den Ablauf. Das 
Seniorentreff-Team organisiert diese Seniorennachmit-
tage bereits seit vielen Jahren mit sehr großem Enga-
gement. Es hat uns Ausschussmitgliedern großen Spass 
gemacht, und wir werden auch im neuen Jahr gerne 
wieder einmal aushelfen.

Neu war in diesem Jahr die Christ-
baumaktion. Mit Hilfe des Kran-
kenpflegevereins und des Mobilen 
Hilfsdienstes wurden 15 Gutschei-
ne verteilt. Diese gelten für die Hilfe 
beim Kauf eines Christbaumes am 
Sunnahof, sowie für das Liefern und 
Aufstellen zu Hause. Da leider nicht 
jeder in der Lage ist selber einen 

Christbaum zu holen und aufzustellen, wollten wir ge-
rade diesen eine kleine Weihnachstfreude machen.

Sonja Linder, Sozialausschuss

LEERSTEHENDE WOHNUNGEN IN GÖFIS

Die Arbeitsgruppe Leistbares Woh-
nen hat sich in den vergangenen Mo-
naten damit auseinandergesetzt, wie 
mehr leistbarer Wohnraum geschaf-
fen werden kann. 
Unter anderem wurde die Zahl der 
leerstehenden Wohnobjekte in Göfis 
erhoben. Nach Durchsicht aller erho-
benen Daten wurden 89 Wohnungen 
und Häuser als leerstehend einge-
stuft. Diese befinden sich zum Groß-
teil in Ein- und Zweifamilienhäusern 
- nur 6 Wohnungen in Wohnanlage 
stehen leer. Etwa die Hälfte dieser 
leerstehenden Wohnungen könnte 
ohne Sanierung oder Umbau direkt 
vermietet werden. 
Um dieses Potential besser nutzen 
zu können, braucht es für Vermieter 
rechtliche Klarheit und Absicherung. 
Es wird daher im Frühjahr eine Infor-
mationsveranstaltung geben, bei der 
sich Vermieter rechtlich informieren 
und Erfahrungen mit anderne Ver-
mietern austauschen können.

Grüne und Parteifreie, Bürgerliste Göfis

Vizebürgermeisterin Caroline Terzer



e5-GEMEINDE GÖFIS - ES TUT SICH WAS
Die e5-Maßnahmen des 
heurigen Jahres zeigen 
ein klares Bild in Richtung 
Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit. So gab es im 
Spätsommer einen Solar-

anlagencheck bei dem über 30 Anlagen auf 
ihre Funktionsfähigkeit überprüft wurden. 
Seit Oktober ist die Gemeinde stolze Besit-
zerin eines Carsharing-Elektroautos. Im Zuge 
des Kanalprojektes Unterdorf wird eine LED-
Straßenbeleuchtung umgesetzt. Auch die 
Schülerinnen und Schüler unserer Göfner 
Volksschulen werden im laufenden Schul-
jahr beobachten, welche Distanz sie schaffen, 
wenn diese ihre Schulwege zu Fuß gehen. 
Im Jahr 2017 möchte das Göfner e5-Team bei 
gemeindeeigenen Gebäuden den Energie-
verbrauch senken, und so mit gutem Beispiel 
vorangehen. Der Sozialausschuss hat bereits 
die Initialzündung für das Göfner Reparatur-
Cafe gegeben. Gerne unterstützt dies unser 
e5-Team. Auch im nächsten Jahr sind unsere 
Kinder wieder ein wichtiges Thema - sie sind 
ein wichtiges Bindeglied für die dringend not-
wendige Energiewende! Auch auf den Göfner 
Dorfmärkten wird das e5-Team mit Informati-
onen zu Themen wie solare Energienutzung, 
Energieeffizienz bei Sanierung und Neubau 
sowie Ressourcenschonung dabei sein. Wir 
freuen uns schon, im neuen Jahr für unsere 
Zukunft und die unserer Kinder aktiv zu sein. 

NEUES AUS DEM MOBILITÄTSAUSSCHUSS
Auf Anregung des Mobi-Ausschusses ist ein 
neues Geschwindigkeitsmessgerät seit Febru-
ar 2016 im Einsatz. Es werden über 24 Stun-
den die Geschwindigkeiten und die Anzahl der 
Fahrzeuge gemessen. Aus den Auswertungen 
ist erkennbar, dass bis auf einige „Hotspots“ die 
vorgeschriebenen Geschwindigkeiten einge-
halten werden. Auf Basis dieser Auswertungen  
werden gezielt Messungen durch die Polizei 
durchgeführt und „Schnellfahrer“ geahndet.
Der Ausschuss beschäftigt sich derzeit mit der 
Frage: „Braucht Göfis im Zentrum eine Begeg-
nungszone?“. Um dieses Vorhaben sachlich und 
fundiert in Angriff zu nehmen, werden derzeit 
vom Ausschuss Verkehrszählungen (PKW und 
Fußgänger) im Bereich SPAR bis Kirche durch-
geführt. Nach vorliegen dieser Daten wird 
entschieden, ob diese Sache weiter verfolgt 
wird oder nicht. Die Begegnungszone in Wol-
furt wurde vom Ausschuss unter fachkundiger 
Anleitung besichtigt. Wenn ein solches Vorha-
ben umgesetzt werden soll, dann werden wir 
jedenfalls die Bevölkerung von Göfis mit ein-
beziehen.

IHRE GEMEINDEVERTRETER DER FRAKTION  
GRÜNE UND PARTEIFREIE, BÜRGERLISTE GÖFIS
Klaus Schmid, Caroline Terzer, Margareta Baldessari, Walter 
Lampert, Christina Schneider, Tobias Gensberger, Sonja 
Linder, Rudi Huber, Kathrin Jenni und Michael Prantner.
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UNGESPALTEN - GASTKOMMENTAR VON JOHANNES LAMPERT
Keine Ahnung, was passiert ist. Aber es ist angenehm ruhig geworden. Im Wohn-
zimmer genauso wie in der Zeitung. Über dem Nebel und auch darunter. Niemand 
mehr schreit oder greift sich an den Kopf, es scheint plötzlich keine Untergriffe 
oder falsche Beschuldigungen mehr zu geben und kein Mensch reden über die 
zwei komischen Typen, die im Fernsehen fast ein Jahr lang über unverständliche 
Dinge streiten und sich gegenseitig komische Zahlen an den Kopf schmeißen, die 
keiner kapiert.
Irgendwas ist passiert. Irgendwas hat Ruhe in den Dezember gebracht. Nichts 

mehr ist gespalten. Das Land nicht und auch nicht die Menschen. Alle rücken zusammen und 
fühlen sich angenehm kuschlig. Die Lust auf laute Reden ist den Menschen vergangen. Vielmehr 
freut man sich auf leises Schweigen, auf das Sofa und eine Tasse Tee. Auf einen schwarzen Fern-
sehbildschirm und liebe Leute in der Stube. Keine warme Luft mehr. Eher Herzenswärme, so 
kitschig das auch klingen mag.

Nach der Wahl ist vor der Wahl, hat jemand gesagt.
Das glaub ich nicht.
Jetzt ist erstmal Weihnachten.


